
Wegen der besonderen Gefährdung in der frühen Kindheit sollen die  empfohlene Impfungen für Säuglinge 
möglichst frühzeitig durchgeführt werden und die Grundimmunisierungen spätestens bis zum Alter von 14 Mo-
naten (bzw. 23 Monaten bei MMR = Mumps, Masern, Röteln und Varizellen) abgeschlossen sein. 

Neuigkeiten 2013 (Aus: Pressemitteilung des Robert-Koch-Instituts vom 26.8.2013)

Die neu empfohlene Rotavirus-Impfung wird als Schluckimpfung gegeben, die Impfserie sollte im Alter von 
sechs bis zwölf Wochen beginnen und je nach Impfstoff bis zur vollendeten 24. oder 32. Lebenswoche beendet 
sein. Rotaviren sind die häufi gste Ursache von Magen-Darm-Infektionen bei Kindern unter fünf Jahren. Jährlich 
kamen etwa 20.000 Kinder in Deutschland aufgrund einer Rotavirus-Infektion ins Krankenhaus.
Nach einer erfolgreich durchgeführten Hepatitis-B-Grundimmunisierung ist keine Auffrischimpfung mehr 
notwendig.
Bei der Infl uenza-Impfung empfi ehlt die STIKO nun, bei Kindern im Alter von zwei bis sechs Jahren, bei 
denen wegen einer Grundkrankheit eine Impfung empfohlen ist, bevorzugt einen Impfstoff zu verwenden, der 
nicht mehr mit einer Spritze verabreicht, sondern in die Nase gesprüht wird. Im Vergleich zum Vorjahr wird die 
Infl uenza-Impfung jetzt nicht nur Personen empfohlen, die eine ungeimpfte Risikoperson betreuen, sondern 
auch Personen, die eine geimpfte Risikoperson betreuen.

Spätestens bis zum vollendeten 18. Lebensjahr (d. h. bis zum Tag vor dem 18. Geburtstag) sind versäumte 
Impfungen nachzuholen. Es ist zu beachten, dass die Impfung gegen Haemophilus infl uenzae Typ b (Hib) nur 
bis zum 5. Geburtstag und die Pneumokokken-Impfung nur bis zum 2. Geburtstag nachgeholt werden. 

Die Überprüfung und ggf. Vervollständigung des Impfstatus ist in jedem Lebensalter sinnvoll. Fehlende Imp-
fungen sollten sofort nachgeholt werden.Für einen lang dauernden Impfschutz ist es von besonderer Bedeu-
tung, dass bei der Grundimmunisierung der empfohlene Mindestabstand zwischen vorletzter und letzter Imp-
fung (in der Regel 6 Monate) nicht unterschritten wird.

Impfkalender 2013
Angelehnt an:

Mitteilungen der Ständigen Impfkommission (STIKO) am Robert-Koch-Institut/ Stand August 2013
Epidemiologisches Bulletin 26. August 2013/Nr. 34 

Der Impfkalender für Säuglinge, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene umfasst 
Impfungen zum Schutz vor

Tetanus (T)
Diphtherie (D/d)
Pertussis (aP/ap)
Haemophilus infl uenzae 
Typ b (Hib)
Poliomyelitis (IPV)
Hepatitis B (HB)
Pneumokokken
Rotaviren (RV)
Meningokokken C
Masern
Mumps
Röteln 
Varizellen
Humane Papillomviren 
(HPV) 
Infl uenza

} MMR    Erläuterungen

G     Grundimmunisierung (in bis zu 4 Teilimpfungen G1-G4)

A
    
     Auffrischimpfung

S
     
   Standardimpfung

N
     Nachholimpfung (Grundimmunisierung aller noch nicht Geimmpften
    bzw. Komlettierung einer unvollständigen Impfung) 
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a Bei Anwendung eines monovalenten Impfstoffes kann diese Dosis entfallen.
b    Die 1. Impfung sollte bereits ab dem Alter von 6 Wochen erfolgen, je nach verwendetem Impfstoff sind 2 bzw. 3 Dosen im
      Abstand von mindestens 4 Wochen erforderlich.
c     Einmalige Impfung mit Polysaccharid-Impfstoff, Auffrischimpfung nur für bestimmte Indikationen empfohlen
d     Einmalige Impfung für alle nach 1970 geborenen Personen ≥ 18 Jahre mit unklarem Impfstatus, ohne Impfung oder mit nur
    einer Impfung in der Kindheit, vorzugsweise mit einem MMR-Impfstoff
e  Standardimpfung für Mädchen und junge Frauen
f  Td-Auffrischimpfung alle 10 Jahre. Die nächste fällige Td-Impfung einmalig als Tdap- bzw. bei entsprechender Indikation als
   Tdap-IPV-Kombinationsimpfung.


